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Pflanzenart:    Schnitt- u. Pflegemaßnahmen: Düngung:

Beerensträucher und
Obstgehölze

Altes Holz auslichten, sich überkreuzende und
nach innen wachsende Triebe entfernen

Hornspäne od. Universaldünger
1x im Frühjahr; 1x im Sommer

Erica carnea (Winterheide)
Calluna vulgaris (Herbstheide)
u. a. Heidesorten

Verblühtes abschneiden bis ins Holz, insgesamt
um ca. 1/3 der Pflanze

Hornspäne 1 x im Frühjahr

Rosen
Hochstammrosen
Strauchrosen

Kletterrosen
Beet- und Edelrosen

Vorsichtiges Auslichten der Krone
Vergreiste Triebe an der Basis entfernen, im
allgemeinen jedoch kein Rückschnitt erforderlich
Blühen an jüngeren Trieben, daher alte entfernen.
Abgestorbene und vergreiste Triebe entfernen,
an jungen Trieben evtl. Frostschäden
abschneiden

Alle Rosen:
Rosendünger 1 x im März und 1 x im
Juli nach dem ersten Blütenflor

Laubgehölze
Halbsträucher wie Bartblume,
Lavendel und Blauraute:

Frühjahrsblühende Sträucher wie
Forsythie, Spierstrauch, Zier-
johannisbeere, Hängekätzchenw.

Sommer- u. herbstblühende
Sträucher wie Weigelie u.
Hartriegel:

Rückschnitt um die Hälfte

Rückschnitt nach der Blüte; evtl. altes Holz an
der Basis entfernen.

Altes Holz an der Basis entfernen

Alle Laubgehölze:
Hornspäne od. Universaldünger
mindestens 1x im Frühjahr;   bei Bedarf
nochmals im Sommer

Stauden
Schnitt- und Beetstauden wie
Astern, Rittersporn:

Bodendeckende Stauden wie
Frauenmantel und
Storchschnabel:

Soweit im Herbst nicht erfolgt, verblühte und
verholzte Triebe abschneiden

Abgestorbene Blätter entfernen

Universaldünger 1 x im Frühjahr, bei
Bedarf nochmals im Sommer

Hornspäne od. Universaldünger
1x im Frühjahr

Gräser
Lampenputzergras, Chinaschilf,
Pampasgras

An der Basis abschneiden im zeitigen Frühjahr Hornspäne 1 x im Frühjahr

Rhododendron Blütenstände nach der Blüte ausbrechen Rhododendrondünger 1 x im März und
1 x Ende Mai/ Juni

Nadelgehölze Im allgemeinen kein Schnitt erforderlich
Bei Verfärbung der Nadeln ist eine Gabe
Bittersalz empfehlenswert

Hornspäne oder Tannendünger 1 x im
Frühjahr, bei Bedarf nochmals im
Sommer


